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Antrag zur Sitzung  
des Plöner Kreistages am 13. Februar 2014  

 
 

Tagesordnungspunkt „Breitbandausbau im Kreis Plön“ 
 
 

    Plön, 22. Januar 2014 
 
 

Der Kreistag möge beschließen: 

 

Eine gute Breitbandversorgung ist für die Entwicklung des Wohn- und Wirtschaftsstandortes 

Kreis Plön von großer Bedeutung. Für die Erhaltung vorhandener und die Schaffung neuer 

Arbeitsplätze vor Ort, die Bildungseinrichtungen, den Tourismus, den Mittelstand und die 

Landwirtschaft hat die Entwicklung dieser Infrastruktur zentrale Bedeutung. Sie muss eine 

Priorität im Handeln auf allen Ebenen sein.  

 

Die im Jahr 2013 vom Kreistag gefassten Beschlüsse zur Erfassung der vorhandenen Infra-

struktur im Rahmen einer Machbarkeitsstudie waren ein erster richtiger Schritt zur Verbesse-

rung der Versorgung mit schnellem Internet in unserem Kreis. 

 

Der Kreistag  

 

- spricht sich dafür aus, die Anbindung unserer Städte und Gemeinden mit Glasfaser-

verbindungen mittel- und langfristig in den Mittelpunkt zu stellen; 

 

- fordert Bundesregierung und Landesregierung auf, ihre Finanzierungsbeiträge auf-

zustocken, da die kommunale Ebene mit den erforderlichen Ausbauinvestitionen fi-

nanziell überfordert ist;  

 



 

 

 

- erwartet vom Bund - insbesondere vor dem Hintergrund, für annähernd gleichwerti-

ge Lebensverhältnisse in ganz Deutschland Verantwortung zu tragen - , die zugesag-

te Hilfe bei der Verwirklichung einer möglichst flächendeckenden Breitbandversor-

gung schnell anlaufen zu lassen; 

 

- ermuntert die Kommunen im Kreis, die noch keine Breitbandanbindung haben, von 

sich aus aktiv zu werden;  

 

- spricht sich dafür aus, dass jede Gemeinde selbst darüber entscheidet, ob die für sie  

geeignete Lösung in einem Verbund ( z. B. Amt, Teile eines Amtes, Verband) oder in 

einer eigenen Lösung liegt; 

 

- erinnert daran, dass die Voraussetzung für Fördermittel (Land, Bund, EU ) förderfä-

hige Anträge sind. Diese sollten  schnellstmöglich erarbeitet und gestellt werden;  

 

- erwartet von der Kreisverwaltung, die Kommunen vor allem bei der Beratung und bei 

der Einwerbung von Finanzierungs- und Fördermitteln aktiv zu unterstützen. 

 

 

Begründung erfolgt mündlich. 

 

 

 

gez. Thomas Hansen             gez. Malte Schildknecht             gez. André Jagusch 


